
Erkämpfter Arbeitssieg 

Am vergangenen Sonntag empfing Jagstzell erneut die TSG aus Hofhernweiler. Nach dem 

verlorenen Pokalspiel wollte der SVJ seine Form trotzdem bestätigen und die Punkte 

zuhause lassen. 

Schon zu Beginn zeigten sich wiederum die Machtverhältnisse, da Jagstzell durch frühes 

Pressing den Gegnern keine Chance zum Atmen ließ. Aus diesem Grund konnten die Gäste 

nur durch Konter gefährlich werden, durch welchen auch das erste Tor an diesem Spieltag 

fiel. Nach einem verlorenen Ball im Mittelfeld konnten die Gäste durch einen Distanzschuss 

in Höhe des Strafraums in der 18ten Minute den Führungstreffer erzielen. 

Direkt im Gegenzug verpasste erhielt Jagstzell einen Foulelfmeter, verpasste es aber diesen 

durch Timo Ziegler zu erzielen. 

Jagstzell ließ sich nicht aus der Ruhe bringen und versuchte weiter sein Spiel aufzuziehen, 

um gefährlich vors Tor zu kommen. Dabei blieb es in der ersten Halbzeit allerdings, da 

vermehrt das Aluminium für den Ausgleich im Weg stand. 

Mit erhöhter Entschlossenheit das Spiel zu drehen, bestritt der SVJ nun die zweite Halbzeit, 

um einen frühen Punkteverlust möglichst zu vermeiden. 

Der erlösende Treffer fiel dann in der 73ten Spielminute, nachdem Philipp Wunder sich auf 

der linken Außenseite im 1 gegen 1 durchsetzte, wobei dessen Schuss vor Timo Ziegler 

landete, welcher in anschließend ins leere Tor versenkte. 

Mit dem Treffer schienen alle Dämme gefallen zu sein, da nur 5 Minuten später Jonathan 

Erhard nach Vorlage von Sebastian Kuhn in das untere rechte Eck einschob und so 

verdienten den Führungstreffer erzielen konnte. 

Nur eine Minute darauf sorgte Timo Ziegler nach einem perfekt gespielten Steckball von 

Steffen Schier für die Vorentscheidung, indem er den Ball unhaltbar für den Torwart ins 

lange Eck einschob.  

 

Damit ist der SV Jagstzell aktuell nun Zweiter der Kreisliga und gastiert am kommenden 

Sonntag für das Topspiel bei der TSG Abtsgmünd.  

Spielbeginn: 15 Uhr 

Reserve: spielfrei 

 

 


